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EVALUATIONEN, KRIMINALPOLITIK UND  
STRAFRECHTSREFORM 
 
Machtspiele, Praxisrelevanz und politische Bedeutung 
 
Evaluationen sind Vorhaben, die eine sach- und fachgerechte Bewertung 
von Politik und Verwaltungshandlungen zum Ziel haben. Sie werden zur 
politischen Steuerung, zur Qualitätssicherung oder zur Beurteilung von Ef-
fektivität und Effizienz staatlicher Massnahmen eingesetzt. Bestimmte 
Formen von Evaluationen stehen mit Reorganisationen und Veränderun-
gen von Ämtern, Diensten oder Einrichtungen im Zusammenhang. Sie zei-
tigen teilweise einschneidende Folgen für einzelne Personen infolge von 
Versetzungen, Freistellungen und Entlassungen.  
Der Vorstand der Schweizerischen Arbeitsgruppe für Kriminologie geht 
davon aus, dass weder genügend Wissen über die Vielfalt durchgeführter 
Evaluationen noch über Durchführungsbedingungen, Methoden und Leis-
tungsfähigkeit von Evaluationen vorhanden ist. Er hat sich deshalb zum 
Ziel gesetzt, verschiedene Aspekte dieser Thematik vorzustellen und zur 
Diskussion zu stellen. Dabei ist er erfreut, dass diese Jahrestagung mit 
der Unterstützung der Schweizerischen Evaluationsgesellschaft SEVAL, 
welche sich unter anderem zum Ziel setzt, den Dialog zur Evaluation zu 
fördern, und dem Bundesamtes für Justiz, das auf Bundesebene mit Ge-
setzesevaluationen betraut ist, durchgeführt werden kann. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle bei beiden Institutionen.  
 
Wir sind überzeugt, mit dem Tagungsthema „Evaluationen“ ein relevantes 
und aktuelles Thema zu präsentieren sowie einen fruchtbaren Dialog zwi-
schen den verschiedenen Forschungsdisziplinen, aber auch zwischen 
Praxis und Wissenschaft zu ermöglichen. 
 
Das Organisationskomitee freut sich, Sie im Namen des Vorstands der 
Schweizerischen Arbeitsgruppe für Kriminologie in Interlaken begrüssen 
zu dürfen. 
 
 
Daniel Fink, Stefan Keller, Madleina Manetsch, Christian Schwarzenegger 
 

  



Die Schweizerische Arbeitsgruppe für Kriminologie gibt zweimal jähr-
lich die Schweizerische Zeitschrift für Kriminologie (SZK) heraus. 
 
Werden Sie Mitglied der Arbeitsgruppe. Im Jahresbeitrag von CHF 90.– ist 
das Abonnement der Schweizerischen Zeitschrift für Kriminologie inbegrif-
fen.  
 
Auskünfte: 
SAK, MLaw Maja Rohner, Werkstrasse 3, 8627 Grüningen 
 
Besuchen sie unsere Homepage: 
www.kriminologie.ch / www.criminologie.ch / 
www.criminologia.ch / www.criminology.ch 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Tagung 2016  
 

- Die Tagungsgebühr (CHF 395.- / Studierende CHF 85 / Halbta-
geskarte CHF 245.- / Bankett CHF 100.-)  ist auf das Postcheck-
konto 30-13593-0 der Schweizerischen Arbeitsgruppe für Krimino-
logie, CH-3000 Bern zu überweisen. 
 

- Die Anmeldung ist entweder an 
inscription@kriminologie.ch  
 
oder an MLaw Maja Rohner, Werkstrasse 3, 8627 Grüningen zu 
senden. 
 

- Massgebender Zeitpunkt für die Anmeldung ist der Zahlungsein-
gang. 
 

- Anmeldungen können bis zum 16.02.2016 entgegengenommen 
werden. Später ist die Einschreibung für die Tagung am Tagungs-
sekretariat möglich. 
 

- Beachten Sie, dass Ihnen ohne Anmeldung am Bankett keine Kar-
te abgegeben werden kann. Die Anzahl der Bankettkarten ist be-
grenzt. 
 

- Buchungsbestätigungen werden nur auf Verlangen versendet. 

 

PROGRAMM / PROGRAMME 
 
Mittwoch, 2. März 2016 
 
Nachmittag: Grundlagen der Evaluation von Kriminalpolitik und 
   Strafrechtsreform 
 
Leitung / Présidence : Madleina Manetsch  
 
13.30 Niklaus Oberholzer  
 Begrüssung und Einführung 
 Accueil et introduction 
13.45- Werner Bussmann  
14.15 Evaluationsforschung und Evaluation der Kriminalpolitik 
 Recherche évaluative et politique criminelle 
14.15- Daniel Fink 
14.45 Les évaluateurs de la politique criminelle et des réformes du droit 
  pénal 
  Die Evaluatoren von Kriminalpolitik und Strafrechtsreform 
14.45- Benjamin F. Brägger 
14.45 Audits - neues Krisenmanagementinstrument 
  Les audits – nouvel instrument de gestion des crises 
 
15.15 Diskussion / Discussion 
 
15.30 Pause  
 
16.00- Hanspeter Uster 
16.30 Administrativuntersuchungen – eine Bestandesaufnahme 
 Enquêtes administratives – un état des lieux 
16.30- Emmanuel Sangra 
17.00 Quels outils pour mesurer quelles performances ? 
  Welche Instrumente für welche Leistungsmessungen? 
17.00- Hans-Ueli Gürber 
17.30 Krisen – Ursachen, Umgang, Lehren 
  Crises – causes, traitement, leçons 
 
17.30 Diskussion / Discussion 
 
18.30 Generalversammlung im Grand Hotel Beau Rivage 
 mit anschliessendem gemeinsamen Abendessen 



 
Donnerstag, 3. März 2016 
 
 
Vormittag: Kriminalpolitischer Evaluationen und ihre Bedeutung   
 
 
Leitung / Présidence : Manon Jendly  
 
09.00- Barbara Häring  
09.30 Sanktionenreform und Evaluationen 
  Réforme des sancitons et évaluations 
 
09.30- Jacques Bühler  
10.00 (Auto-)évaluation de l’administration de la justice 
 (Auto-)Evaluation der Justizverwaltung 
 
10.00 Diskussion / Discussion 
 
10.15 Pause  
 
10.45- Brigitte Lamberty 
11.15 Evaluation des Jugendstrafrechts 
 Evaluation du droit pénal des mineurs 
 
11.15- Christian Schwarzenegger, Mirjam Loewe  
11.45 Evaluation des risikoorientierten Strafvollzugs 
 Evaluation de l’exécution des peines orientée sur le risque 
 
11.45 Diskussion / Discussion 
 
12.00 Mittagessen / Pause 
   
  

 
Donnerstag, 3. März 2016 
 
 
Nachmittag: Kriminalpolitischer Evaluationen und ihre Bedeutung   
 
 
Leitung / Présidence : Joëlle Vuille  
 
14.00- Hans Fehr  
14.30 Beurteilung der Ausländerpolitik 
  Appréciations de la politique des étrangers 
 
14.30- Denise Efionayi  
15.15 Politique migratoire et son évaluation 
  Migrationspolitik und ihre Evaluation 
 
  Diskussion / Discussion 
 
15.15 Pause 
 
15.45- Stefan Siegrist 
16.15 SVG und via sicura: ex-ante und ex-post Evaluationen  
  LCR et via sicura: évaluations ex-ante et ex-post  
 
16.15- Pierre Esseiva, Frédéric Béen, Olivier Guéniat 
16.45 Drogues dans les eaux usées : une nouvelle perspective de 
  l’évaluation criminologique  
  Drogen im Abwasser : Eine neue Perspektive für die  
  kriminologische Evaluation  
 
16.45 Diskussion / Discussion 
 
17.00- Postersession zum Thema Evaluation 
18.30  Session de posters sur la thématique des évaluation s 
 mit Apéro / accompagnée d’un apéro 
 
20.00 Bankett im Grand Hotel Beau Rivage  
 Banquet au Grand Hôtel Beau Rivage  
 
  



 
 
Freitag, 4. März 2016 
 
 
Vormittag: Die Zukunft von Evaluationen und Kriminalpolitik  
 
 
Leitung / Présidence : Niklaus Oberholzer 
 
09.00- Frans Leeuw  
09.45 The future of evaluations and crime policy 
 
09.45- Diskussion  
10.15 Discussion 
 
10.15 Pause  
 
10.45- Luzius Mader, Marcel Niggli  
11.15 Evaluationen, Kriminologie und Strafrecht 
  Evaluations, criminolgie et droit pénal 
 
  Diskussion / Discussion 
 
11.15- Madleina Manetsch, Daniel Fink, Stefan Keller,  
11.25  Christian Schwarzenegger    
  Kriminologie, Evaluation und Kriminalpolitik 
  Criminologie, évaluations et politique criminelle 
 Empfehlungen des Vorstandes der SAK 
  Recommandations du comité du GSC 
 
11.25- Diskussion / Discussion 
11.45  
 

  

 
REFERENTINNEN UND REFERENTEN,  
TAGUNGSPRÄSIDENTINNEN UND -PRÄSIDENTEN 
 
Frédéric Béen , Université de Lausanne,  
Benjamin Brägger , Sekretär des Strafvollzugskonkordats der Nordwest- 
und Innerschweiz, Bösingen 
Jacques Bühler , Secrétaire général remplaçant, Tribunal fédéral,  
Lausanne 
Werner Bussmann , Bundesamt für Justiz, Bern  
Daniel Fink , Université de Lausanne 
Hans Fehr , Schweizerische Volkspartei 
Denise Efionayi , Forum suisse de l’étude des migrations et de la  
population, Neuchâtel 
Pierre Esseiva , Université de Lausanne  
Olivier Guéniat , Police neuchâteloise, Neuchâtel  
Hans-Ueli Gürber , alt Jugendanwaltschaft Stadt Zürich  
Barbara Häring , econcept, Zürich  
Manon Jendly , Université de Lausanne 
Stefan Keller , Obergericht Obwalden, Sarnen 
Brigitte Lamberty , Jugendanwaltschaft Region Berner Jura-Seeland, Biel  
Frans Leeuw , WODC, Den Haag, Niederlande 
Mirjam Loewe , Universität Zürich  
Luzius Mader , Bundesamt für Justiz, Bern  
Madleina Manetsch , Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel  
Marcel Niggli , Universität Fribourg  
Niklaus Oberholzer , Bundesgericht, Lausanne 
Emmanuel Sangra , Eidg. Finanzkontrolle, Bern,  
Präsident Schweizerische Evaluationsgesellschaft SEVAL 
Christian Schwarzenegger , Universität Zürich  
Stefan Siegrist , Beratungsstelle für Unfallverhütung, Bern 
Hanspeter Uster , Büro Hanspeter Uster, Baar 
Joëlle Vuille , Universität Neuchâtel  


